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Basttäschchen von vorn. Dasselbe geöffnet.

BASTTÄSCHCHEN.
Wir bedürfen zum Besticken des Täschchens 20 cm
einfädigen Stramin, fünf Bündel Bast (eines weiss, eines

rot, eines grün und zwei braun). Den Bast teilt man
in V2 cm breite Streifen.
Eine jede Farbe wird in einer andern Stichart ausgeführt.

Es sind: Stabstich, siehe unten. Stich muss
dicht neben Stich liegen, ohne eine Lücke zu lassen.

Versetzter Stabstich, siehe unten, und Weben,
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Die drei Sticharten, in welchen das Basttäschchen ausgeführt wird.
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wozu man die zwei Farben braun und grün
verwendet. Die zwei äussern Teile des Täschchens
bestickt man mit dem vorgezeichneten Motiv; zum
dritten, inneren Teil wird brauner Bast und der
versetzte Stabstich gewählt.
Das Montieren unserer Arbeit wird folgenderweise
durchgeführt: nötig sind 20 cm Guttapercha und 20 cm
braune Rohseide. Das Guttapercha wird mit Seidenpapier

und mit dem heissen Bügeleisen auf die Rückseite

des dritten Teiles aufgeklebt. Als Futter näht man
die 20 cm Rohseide mit versteckten Saumstichen auf.

Ein Henkel, der mit dem Stabstich
verziert wird und ein runder
Holzknopf, den man mit Bast überzieht,
beenden unsere Arbeit. — Die Vorlage

für die Ausführung der
Basttasche findet sich auf dem
Schnittmusterbogen.

In verschiedenen
Farben ausgeführte

Perlenkette.
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PERLENKETTE.
Zu diesem hübschen Halsschmuck
bedarf man elf Bündel feine Perlen in
den Farben schwarz, weiss,
durchsichtig weiss,erstes, zweites, drittes,
viertes und somit dunkelstes Blau
(Ultramarin); von jeder Farbe ist
ein Bündel nötig, von den Farben
Weiss und Blau III je drei Bündel
und dazu noch drei Röllchen
hellblaue Nähseide.
Die Perlen werden mittels einer
feinen Nadel auf die doppelte Seide

aufgezogen, und zwar genau der
Zeichnung nach, die sich auf dem
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